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Im Namen der Pfarrgemeinde
und des gastgebenden Gesang-
vereins Buchonia Rothemann
ließ Thomas Martin die Kon-
zertbesucher wissen, dass die

teilnehmenden Chöre und
GruppenumdieKrippeherum
den Chören der Engel nachei-
fern und nahe bei der Krippe
sein wollen. Er kündigte ein
umfangreiches Programm mit
dem Gesangverein Buchonia
Rothemann, dem Gesangver-
ein musica viva Bronnzell,
demGesangvereinLiederkranz
Motten zusammen mit seinen
Nachwuchschören Blue Sky
und Chorios, dem Rotheman-
ner Jugendchor Crescendo so-
wie dem Gesangverein Lieder-
kranzKerzell an.
Die erwünschten Spenden
nach dem Konzert kamen der
Missionsarbeit des aus Rothe-
mann stammenden Paters He-
ribert Müller SJ in Afrika zugu-
te.

Das abwechslungsreiche
Musikprogramm eröffnete der
Gesangverein Rothemann
(Leitung: Thomas Martin), be-
gleitet von Christine Baier an
der Orgel, mit dem verherrli-
chenden „Mit süßem Freuden-
schalle“ vonRobert Führer und

mit „Alma Redemptoris Ma-
ter“ von Samuel Webbe, in
dem Sandra Sitzmann ihre So-
pranstimme sehr gut zur Gel-
tung bringen konnte. In dem
Lied heißt es: „Du hast gebo-
ren, der Natur zum Staunen,
deinenheiligen Schöpfer“.

Die Kinder vom Gesangver-
ein Motten präsentierten die
bekannte Volksweise „Es ist für
uns eine Zeit angekommen“,
denen sich gemeinsam der
Chor und Chorios (alle unter
der Leitung von Josef Link) er-
folgreich mit „Immanuel“, ei-
ner Hymne auf den Neugebo-
renen und „Schau auf die
Welt“ von dem englischen
Komponisten John Rutter mit
großemErfolg anschlossen.
Die Jugendlichen des Ge-

sangvereins Rothemann, Cre-
scendo (Leitung: Thomas Mar-
tin), machten im Anschluss
noch einmal mit „Uns ist ge-
born ein Kindlein“ von Johan-
nes Stobaeus aus dem frühen
17. Jahrhundert eindrucksvoll
auf das zurück liegende Weih-

nachtsfest aufmerksam. Was
auch dem Gesangverein Ker-
zell (Leitung: RenateWess) mit
„Ein Licht in dir geborgen“ von
Gregor Linßen oder mit „Mein
Gott welche Freude“ nach ei-
nem Satz von Franz Biebl sehr
gut gelang.
Mit Choralvorspielen und

auch im Choral „Brich an o
schönes Morgenlicht“ von Jo-
hann Sebastian Bach gelang es
Lothar Flicker einmal mehr,
das weihnachtliche Fest in
schön zu hörende Klänge zu
kleiden, ehe alle Konzertteil-
nehmer mit „Schönster und
glänzendster Stern“ von Samu-
el Webbe dem Konzert zum Fi-
nale die spürbare Strahlkraft
des Weihnachtsfestes verlei-
hen konnten.

Sieben Chöre sind der Krippe nah

Von unseremMitarbeiter
ALEXANDER HAAS

Mit einemmehr als ein-
stündigenWeihnachts-
konzert haben mehrere
Chöre den vielen Besu-
chern in der voll besetz-
ten St. Anna-Kirche in
Rothemann dasWeih-
nachtsfest noch einmal
musikalisch in Erinnerung
gerufen.

ROTHEMANN

Gesangvereine rufen das Weihnachtsfest wieder in Erinnerung

Zum Finale kamen alle Chöre zusammen. Foto: Alexander Haas

Jugendchor
begeistert

Für 65 Jahre aktives Singen ist
Willi Leinweber geehrt wor-
den. 1950 trat er im Alter von
15 Jahren dem Gesangverein
Edelweiß Pilgerzell bei, der von
1961 bis 1971 ein Männerchor
war. In dieser Zeit erlernte
Leinweber einen Beruf, heira-
tete, gründete ei-
ne Firma, wurde
Vater und ist
heute Großva-
ter. Als Förderer
und Spon-

sor ist er demChor immer eine
großeUnterstützung.
Albert Ritz ist für 25 Jahre ak-

tives Singen geehrt worden. Er
trat 1990 dem Gesangverein
Lyra Lütter bei, war von 1993
bis 2004 zweiter Vorsitzender
und langjähriger Sitzungsprä-
sident der
Fastnacht
von Lüt-
ter. Seit
2011 singt
er aktiv bei

VoiceControl.
Josef Semler ist seit 1965Mit-

glied im Gesangverein Edel-
weiß. Zuerst war er aktiv im
Männerchor, dann im ge-
mischten Chor und als Helfer
und Förderer immer zur Stelle.
Helmut Griff ist seit 1950 ak-

tiv. Er sang zuerst im Männer-
chor, im gemischten Chor war

er bis Ende 2000.
Seitdem ist er pas-
sivesMitglied.

Einen Grund
zum Freuen
hatte auch
Chorleiterin

Susanne
Behou-
nek: Sie
feierte im
vergan-
genen
Jahr ihr
30. Chor-
leiterju-
biläum.jkl

Als Sänger und Helfer stets dabei

Die Chorgemeinschaft
Einklang Pilgerzell-Lütter
und Voice Control haben
bei einer Feier langjähri-
ge Mitglieder – unter an-
derem für 65 Jahre
aktives Singen –
geehrt.

PILGERZELL

Einklang und Voice Control zeichnen Mitglieder aus

KÜNZELL Willi Langen-
feld feiert am heutigen
Dreikönigstag seinen 100.
Geburtstag. Er wurde am 6.
Januar 1916 in Allen-
dorf/Werra geboren und
wuchs dort zusammen mit
seinen drei Geschwistern
auf. Nach der Schulzeit er-
lernte er 1930 das Polster-
handwerk. Seine Militärzeit
verbrachte er in der Kaserne
in Fulda (1936/1937) und
lernte dadurch seine Ehe-
frau Elisabeth aus Künzell
kennen. Nach Ende des
Zweiten Weltkrieges und
Rückkehr aus der Gefan-
genschaft baute er mit sei-
ner Frau einHaus inKünzell
und eröffnete seine eigene
Polsterwerkstatt. Aus der
Ehe gingen vier Kinder her-
vor, sein Sohn übernahm
1979 die Polsterei. Nach 45
Ehejahren verstarb im Jahr
1989 seine geliebte Frau.
Noch heute lebt der Jubilar
in seiner Wohnung in Kün-
zell und erfreut sich bester
geistiger und körperlicher
Gesundheit. Zu seinem
heutigen Ehrentag gratulie-
ren sehr herzlich seine Kin-
der mit Partnern sowie
sechs Enkel und fünf Uren-
kel. trp

Willi Langenfeld

GRATULATION

FULDA Sachschaden inHöhe
von etwa 10500 Euro ist bei ei-
nem Unfall am Montag ent-
standen. Laut Polizei war ein
21-jähriger Mazda-Fahrer ge-
gen 22.17 Uhr auf der Heidel-
steinstraße in Richtung Edel-
zell unterwegs. Während der
Fahrt stieß er seitlich gegen
zwei zum Parken abgestellte
Autos und beschädigte diese.
Nach eigenen Angaben bückte
sich der Mann nach einer he-
runtergefallenenZigarette. jkl

Beim Fahren nach
Zigarette gebückt

TERMINE
Parkinson-Regionalgruppe Ful-
da. Treffen am Freitag, 8. Januar,
ab 14.30 Uhr in der Caritas-Al-
tentagesstätte, Kanalstraße 1a,
Fulda.
Marinekameradschaft Fulda.
Monatsversammlung am Frei-
tag, 8. Januar, 20 Uhr, im Gorch
Fock Heim (Bootshaus), Fulda.
Frauenselbsthilfe nach Krebs,
Gruppe Fulda. Treffen zum ge-
mütlichen Beisammensein mit
Rückblick auf das Jahr 2015
und Vorschau auf 2016 am Don-
nerstag, 7. Januar, 14.30 Uhr,
Kanalstraße 1a, Fulda.
Anonyme Alkoholiker Fulda.
Meeting heute, Mittwoch, 20
Uhr, katholisches Pfarrheim, Am
Ziegelberg 26, Petersberg.

FULDA Die Gruppe Fulda
und Künzell des Naturschutz-
bundes lädt für Samstag, 9. Ja-
nuar, zu einem vogelkundli-
chen Gang zum Thema Win-
tervögel ein. Gestartet wird um
10 Uhr am Parkplatz an der
Hornungsbrücke am Auewei-
her. Die Wanderung wird etwa
eine Stundedauernund ist kos-
tenlos. Weitere Informationen
gibt es unter Telefon (0661)
33325. jkl

Wandern und
Vögel beobachten

FULDA Das Vitanas Senioren
Centrum Fulda Galerie lädt für
Freitag, 8. Januar, ab 17 Uhr
zum Neujahrsempfang und ei-
ner Vernissage ein. Die Ausstel-
lung zeigt rund 40 Werke der
Teilnehmer des VHS-Kurses
Kalligrafie vonDozentin Simo-
ne Kirsch. Kalligrafie ist die
Kunst des ausdrucksvollen
Schreibens, die Kunst, eine Fe-
der zu führen, um Inhalten ei-
ne Form zu geben.Wie gut dies
gelingt, davon zeugen die
Schmuckstücke, die in vielen
Stunden konzentrierten
Schreibens aus den Federn der
Teilnehmer geflossen sind. jkl

Ausstellung zu
Kalligrafie

FULDA „Die Sternsinger
kommen“ heißt es am Freitag,
8. Januar, und Samstag, 9. Ja-
nuar, in der Katholischen In-
nenstadtpfarrei Fulda. Die
Mädchen und Jungen bringen
den Segen „Christus segne die-
ses Haus“ zu den Menschen
und sammeln für Not leidende
Kinder in aller Welt. Wer den
Besuch der Sternsinger
wünscht, kann sich unter Tele-
fon (0661) 29698712 imPfarr-
büro anmelden. Wegen der
Größe des Pfarrgebietes schaf-
fen die Sternsinger es nicht,
während der Aktion alle Haus-
halte zu besuchen. Der Dank-
gottesdienst der Sternsinger
findet am Sonntag, 10. Januar,
um 11 Uhr in der Stadtpfarrki-
che statt. Danach gibt esMitta-
gessen im Dompfarrzentrum.
Der Erlös kommt der Sternsin-
geraktion zugute. jkl

Für Besuch
der Sternsinger
anmelden

Die Chorgemeinschaft Einklang Pilgerzell-Lütter und Voice Control ehrten Mitglieder. Foto: privat

FULDA Gut ein Jahr nach
Baubeginn ist der Anbau des
Kreisgesundheitsamts bezugs-
fähig. Die neuen Räumlichkei-
ten in der Otfrid-von-Weißen-
burg-Straße 3 beherbergen in
Kürze auch den Fachdienst Ve-

terinärwesen und Verbrau-
cherschutz, der bislang im
Landratsamt in derWörthstra-
ße 15 angesiedelt war. Die
rund 20 Mitarbeiter sind für
den Tierschutz, die Tierge-
sundheit sowie die Lebensmit-

telüberwachung zuständig.
Dr. Stephan Kraus, Leiter des
Fachdienstes, weist insbeson-
dere Jäger darauf hin, dass Tri-
chinenproben von erlegten
Wildschweinen aufgrund des
Umzugs im Zeitraum noch bis

zum 8. Januar beim Bürgerser-
vice im Landratsamt abzuge-
ben sind. Ab dem 11. Januar
können die Proben am neuen
Standort in der Otfrid-von-
Weißenburg-Straße hinterlegt
werden. jkl

Fachdienste sind umgezogen
Trichinenproben bis Freitag im Landratsamt abgeben


